
Spielbericht: SG Laufeld – SV Niederemmel 14.11.2021 
 
 
Bei unserem heutigen Spiel gegen den Tabellen Zweiten aus Niederemmel wollten wir von Anfang an 
konzentriert in die Partie gehen. Dies hielt genau 90. Sekunden. Ein Stürmer der Gäste setzte sich auf 
unserer rechten Seite durch und konnte ins kurze Eck zum 0:1 einschieben.  
Unserer Mannschaft sah und merkte man die Verunsicherung an. Zwei Mal rettete uns noch in der 
Folge das Aluminium aber in der 29. Minute war es dann soweit und der SV Niederemmel erhörte noch 
vor der Pause auf 0:2. Dies war dann auch gleichzeitig der Halbzeitstand.    
Eine wie des Öfteren in der bis dahin gespielten Saison katastrophale erste Halbzeit von uns, waren 
wir gewillt, der zweiten Halbzeit unseren Stempel aufzudrücken. So kamen wir auch aus der Kabine.  
Unsere Mannschaft zeigte nun ein anderes Gesicht. Zweikämpfe wurden nun besser bestritten und wir 
setzten mehr Lauffreude an den Tag. So kamen wir auch durch Julian Burch in der 55. Minute zu 
unserer ersten wirklichen Torchance die Burch allerdings knapp am Tor vorbei zog. In der Folge 
ahndete der Schiedsrichter ein klares Foulspiel an unserem Stürmer Christian Simonis im Sechszehner 
der Gäste zur Verwunderung aller nicht.  
Unsere Mannschaft war nun am Drücker und versuchte den Anschlusstreffer zu erzielen und spielte 
weiter nach vorne. Dies nutzte der Gegner in der 70. Minute aus und verwandelte einen Konter zum 
0:3. Offensichtlich unbeeindruckt, trotz des 0:3 Rückstands bewies unsere Mannschaft weiterhin den 
Willen auf den Anschlusstreffer zu spielen. Dies wäre in der 75. Minute auch fast durch einen Kopfball 
von Patrick Rieder geschehen. Jedoch parierte der Keeper der Gäste diesen Ball sehr gut. Wir warfen 
weiter alles nach vorne. Liefen den Gegner phasenweise aggressiv an, was in der 83. Minute auch 
belohnt wurde. 
Der Keeper der Gäste wurde beim Versuch, den Ball zu klären, von unserem Stürmer Christian Simonis 
massiv bedrängt, sodass er ihn anschoss und der Ball daraufhin im Tor landete.  
Es waren nur noch wenige Minuten zu spielen und unser Team versuchte weiter auf das nächste Tor 
zu spielen. So kam es wie es kommen musste. Der SV Niederemmel nutzte unsere Dranphase aus und 
erhöhte in der 86. Minute auf 1:4.  
 
Fazit: 
Wir haben, wie so oft in dieser Saison, die erste Halbzeit verschlafen und es an läuferischen und 
kämpferische Attributen mangeln lassen. Bei einem Spitzenteam wie dem SV Niederemmel kannst du 
dir das nun mal nicht erlauben da es umgehend bestraft wird. In der zweiten Halbzeit haben wir Moral 
und Einsatz bewiesen und gezeigt, dass wir trotz großer Personal Sorgen auch Phasenweise mit den 
Spitzenteams der Liga mithalten können. Darauf müssen wir weiter aufbauen denn aus unserer 
jetzigen Lage kommen wir nur gemeinsam raus – als Verein – als TEAM !! 
 
Mit sportlichem Gruß  
 
Rico  


